Auch Funktionen spielen gern  -  Inhaltsverzeichnis

0.
EINLEITUNG


TEIL  I :  FUNKTIONEN

KAPITEL 1: EIN ERSTES KENNENLERNEN  oder ZUORDNUNGSSPIELE  AUF DER 





  ZAHLENEBENE

1.1 Die Zahlenebene - wie drei Professoren ihre Entstehung erklären 


1.2 Übungen  ‘ x wird zu y ‘ oder   Wandern nach  Vorschrift 

KAPITEL 2: WICHTIGE  DEFINITIONEN  oder  WAS IST EIGENTLICH  EINE FUNKTION

KAPITEL 3: LINEARE  FUNKTIONEN  oder  WENN ALLE PUNKTE AUF EINER 







   GERADEN  LIEGEN

3.1  f: x  (( a(x  oder  Geraden durch den Nullpunkt



3.2  f: x  ((  a(x + b  oder   Wenn der Nullpunkt nicht unbedingt zur Geraden gehört


3.3  Wozu die Zahlen lineare Funktionen brauchen oder  Ein Besuch im Vorschulzahlengarten


3.4  Das Märchen vom verlorenen Graphen 

     3.5  Zwei Sonderfälle  

     3.6  Zusammenfassung 


KAPITEL  4: NICHT- LINEARE  FUNKTIONEN - GRAPHEN  MIT RUNDUNGEN  ODER  




    SPITZEN 


4.1  Funktionen  zweiten und dritten Grades  oder  Die Lieblingsfunktionen der Professoren  



   A.Xquadrat  und  A. Xhochdrei 


4.2  Auf der Messe ‘Funktionen und ihre Erfinder’



KAPITEL 5: SCHNITTPUNKTE  UND  NULLSTELLEN  oder SICH SCHNEIDEN TUT 





   NICHT WEH



KAPITEL 6: EIN  BERICHT  AUS  DEM  LAND  DER  FUNKTIONEN   




KAPITEL 7: DAS  ABSCHIEDSFEST  -  EIN  SPIELENACHMITTAG  





TEIL II :  GLEICHUNGEN  IN  ZWEI  VARIABLEN

KAPITEL 8: DIE  ZAHLENEBENE  UND  IHRE  UREINWOHNER  

KAPITEL 9: BESONDERE  PUNKTMENGEN  

KAPITEL 10: SPIELE  AUF  DER  ZAHLENEBENE  

KAPITEL 11: GESCHICHTEN  VON  DER  ZAHLENEBENE  

KAPITEL 12: LÖSUNGSMENGEN  AUF  DER  ZAHLENEBENE   


12.1 Gleichungen in zwei Variablen 

 
12.2 Gleichungssysteme in zwei Variablen 
LÖSUNGEN
